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RW-Elektronik 
TGB 

 
 Option Taktgeber für Schrittmotorendstufe SMI 
 
 Kurzbeschreibung 
 
 Der TGB erweitert eine SMI, um sie ohne Taktsignal sondern nur mit Eingängen zu betreiben. 
 

 ♦ Integrierte Spannungsversorgung 
 

 ♦ Automatikbetrieb 
 

 ♦ Getrennte Beschleunigung und Bremsrampe 
 

 ♦ Optoentkoppelte Eingänge 
 

 ♦ Option: 100KHz 
 
 Technisch Daten 
 
 Startfrequenz  : 10-1000Hz  (Option 100KHz 10-4000Hz) 
 Lauffrequenz  : 10Hz-25KHz  (Option 100KHz 10Hz-100KHz) 
 Beschleunigungsrampe : max ca. 4s 
 Bremsrampe  : max ca. 4s 
 
 Steckeranschluß und Bedienelemente 
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Start: 
 
  Wird der Eingang bestromt erzeugt der Taktgeber Impulse und die LED leuchtet. 
 
Start/Lauffrequenz: 
 
  Wird dieser Eingang nicht bestromt ist die Lauffrequenz aktiviert, d. h. beim Beschalten 
  des Starteingangs beginnt der Taktgeber mit der Startfrequenz und läuft auf die ein- 
  gestellte Lauffrequenz hoch. Wird nun der Eingang bestromt, rampt der Taktgeber zur 
  eingestellten Startfrequenz ab, und läuft dann mit der Startfrequenz bis der Start- 
  eingang deaktiviert wird. 
 
Automatik: 
 
  Im Automatikbetrieb ist es möglich den Motor nur über den Starteingang zu betreiben. 
  Dabei wird nach Rücknahme des Starteinganges der Motor automatisch mit der ein- 
  gestellten Bremsrampe auf die eingestellte Startfrequenz abgebremst und dann gestoppt 
 
 
   Start 
 
 
 
 
  Frequenz 
 
 
 
Normalbetrieb: 
 
  In dieser Betriebsart wird der Motor sofort nach Rücknahme des Starteinganges  
  gestoppt, was bei höheren Frequenzen natürlich einen Schrittverlust zur Folge hat. 
  Somit ist es in dieser Betriebsart notwendig erst über den Start/Lauffrequenzeingang 
  den Motor auf die Startfrequenz abzubremsen und dann erst zu stoppen. 
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